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Dienstag, 27. Juni 2023

«Die Wirtschaft braucht Sie»
Bildungsdirektor Beat Jörg sprach an der Lehrabschlussfeier auch über den Fachkräftemangel.

Markus Zwyssig

Auf der Bühne im Theater Uri
nahmen amMontagabend jun-
geMännerundFrauenPlatz, die
gespannt auf ihre Fähigkeits-
zeugnisse warteten. Geehrt
wurden dabei Absolventinnen
undAbsolventenderAusbildun-
gen zurBekleidungsgestalterin,
Coiffeuse, FachfrauGesundheit
EFZ, Maurer, Metallbauerin,
Metallbauer, Polymechaniker,
Polymechanikerin, Schreinerin-
nen und Schreiner.

Bildungs- und Kulturdirek-
torBeat Jörg stellte das aufflam-
mende Fussballfieber ins Zent-
rum seiner Rede. Bei der End-
ausmarchung der Uefa Nations
Leaguehabedie SchweizerNati
zwar nicht um das Podest ge-
kämpft. Aber dafür sei sie recht
flott unterwegs für die nächste
Europameisterschaft.

Fussballweisheitenmit
Berufslebenverknüpft
«Nach dem Spiel ist vor dem
Spiel», zitierte Beat Jörg eine
Weisheit derTrainerlegendeder
deutschenFussballmannschaft,
Sepp Herberger. Das heisse auf
das Berufsleben bezogen, dass
man mit dem Lernen nie fertig
sei. «Setzen Sie sich aktiv neue
Ziele.EntwickelnSie sichberuf-
lichundpersönlichweiter», riet
Beat Jörgden jungenBerufsleu-
ten.«VermehrenSie IhrWissen
undKönnen, indemSie sichwei-
terhin anstrengen.» Es gelte,
einen wachen Forschergeist zu
zeigen und neue Wissens- und
Erfahrungswelten zuerkunden.
«Stellen Sie hoheAnsprüchean
sich, nutzen Sie die Chancen,
die Sie als Absolventin und Ab-
solvent der beruflichen Grund-
bildungmitbringen.»

Den Absolventinnen und
Absolventen der beruflichen

GrundbildungwürdenvieleTü-
ren offen stehen: die Berufsma-
turität, die höheren Fachschu-
len, die Fachhochschulen oder
– nach weiteren Kursen – auch
einHochschulstudium.Undna-
türlich sei esmöglich, sich auch
im Job weiteres Wissen und
Können zu erarbeiten. «Wir ha-
ben Fachkräftemangel, die
Wirtschaft braucht Sie.»

Wer international bestehen
wolle, müsse mehr können als
alle anderen, zitierte Beat Jörg
Sepp Herberger. «Sorgen Sie
also dafür, dass Sie auf Ihrem
Gebiet immereinbisschenmehr
können als alle anderen.» Das
schaffe man mit Mut, Leiden-
schaft und inneremFeuer. Dar-
um hat Sepp Herberger gesagt:

«Männer, ihr müsst brennen.»
Alle jungen Berufsfrauen seien
hier natürlich mitgemeint, er-
gänzte Beat Jörg.

Christine Stadler, Rektorin
desBerufs- undWeiterbildungs-
zentrums Uri (BWZUri), zeigte
sich sehr berührt vom Einsatz
und Eifer, der hinter dem Ab-
schluss stecke. Sie sprechenicht
von Noten, sondern genau von
der Anstrengungsbereitschaft,
Ausdauer und Beharrlichkeit.
Und siemeinte: «Eshat sich ge-
lohnt.»Sie sprachdenerfolgrei-
chen Absolventinnen und Ab-
solventendennauchein riesiges
Kompliment aus.

Mit «So Excited» (Pointer
Sisters), «WeCanWork ItOut»
(Beatles) und «Kiss» (Prince)
sorgtenNoemiaufderMaurund
Livio Baldelli für die musikali-
scheUntermalung der Feier.
Nach erfolgreicher Lehrzeit be-
reit für die Arbeitswelt

TimonFröhlich,Polymecha-
niker EFZ, blickte auf die Aus-
bildungszeit zurück. In den ers-
ten Wochen und Monaten der
Lehre sei er voneiner regelrech-
ten Informationsflut überrollt
worden.«DenVorgesetztenund
Lehrpersonen ist es aber in der
Folgegelungen, dasnötigeWis-
sen sorgsamindenKopf zubrin-
gen.» JedenTaghabeerweitere
wichtige Erfahrungen gesam-
melt. Wie die anderen Absol-
ventinnen und Absolventen
könne er nun sagen, dass er be-
reit für die Arbeitswelt sei. Am
meisten habe er den familiären
UmgangamBWZUri geschätzt.
René Röthlisberger, Präsident
von Wirtschaft Uri, freute sich,
Timon Gamma den mit 1000
Franken dotierten Urner Lehr-
lingspreis überreichen zu kön-
nen.Der jungeSchreinerhat sei-
neLehremit derGlanznote von
5,8 abgeschlossen.

GespanntesWarten auf die Zeugnisse. Bilder: Urs Hanhart (Altdorf, 26. 6. 2023)

Diese jungen Berufsleute freuen sich über ihren Prüfungserfolg
An der Lehrabschlussfeier vom
26. Juni 2023 konnten folgende
Absolventinnen und Absolven-
ten ihre Zeugnisse entgegen-
nehmen:

Vierjährige
Lehrzeit
Metallbauer/in EFZ: Note:
5,2: Claudio Inderkum, Schatt-
dorf (Ruch Metallbau AG, Alt-
dorf); Note: 5,1: Mike Müller,
Spiringen (Steiner Schlosserei
AG, Schattdorf); Note: 5,1: Car-
lo Schuler, Sisikon (Feritec AG,
Seedorf); Note: 5: Yves Infan-
ger, Isenthal (Metall-Total
GmbH, Seedorf); AlexandraAl-
bert, Altdorf (Aluplus GmbH,
Seedorf); Marco Arnold, Bürg-
len (Ruch Metallbau AG, Alt-
dorf); Damian Frei, Silenen
(Brand Metallbau AG, Schatt-
dorf); Silvano Gisler, Haldi b.
Schattdorf (Schlosserei Trögli
AG, Altdorf); Andreas Herger,
Flüelen (Metall-Total GmbH,
Seedorf); FlavioHerger, Schatt-
dorf (Brand Metallbau AG,
Schattdorf); Nils Herger, At-
tinghausen (EppMetallbauAG,

Erstfeld);DarioHuber, Erstfeld
(Ruch Metallbau AG, Altdorf);
Yannic Jäger, Schattdorf (Ruch
Metallbau AG, Altdorf); Nick
Kempf, Erstfeld (Schlosserei
Trögli AG,Altdorf);Ueli Kempf,
Bürglen (Ruch Metallbau AG,
Altdorf); JonasMattli, Gösche-
nen (Brand Metallbau AG,
Schattdorf); Livian Ziegler,
Schattdorf (Schlosserei Trögli
AG, Altdorf); Polymechani-
ker/in EFZ, Niveau E: Note:
5,7: Timon Fröhlich, Altdorf
(Dätwyler IT InfraAG,Altdorf);
Note: 5,7: Nik Küttel, Atting-
hausen (Dätwyler IT Infra AG,
Altdorf);Note: 5,7: Silas Stadler,
Schattdorf (Dätwyler IT Infra
AG, Altdorf); Note: 5,5: Noah
Reinhart, Altdorf (Matterhorn
Gotthard Bahn, Andermatt);
Note: 5,2: Noah Imhof, Altdorf
(Dätwyler IT InfraAG,Altdorf);
Note: 5: Elias Müller, Bürglen
(Dätwyler IT InfraAG,Altdorf);
Aron Russi, Altdorf (Dätwyler
IT InfraAG,Altdorf);Cheyenne
Gisler, Schattdorf (Dätwyler IT
Infra AG, Altdorf); Lukas Mül-
ler, Seedorf (Dätwyler IT Infra

AG, Altdorf); Polymechani-
ker/inEFZ,NiveauG:Note: 5:
Kirusanth Kirushnamoorthy,
Erstfeld (Emil Gisler AG, See-
dorf); Alessio Arnold, Flüelen
(Dätwyler IT InfraAG,Altdorf);
Valentin Bissig, Schattdorf
(Dätwyler IT InfraAG,Altdorf);
Tenzin Dorji Choenden, Alt-
dorf (Emil Gisler AG, Seedorf);
Antonio Fonto, Altdorf (Dätwy-
ler IT Infra AG, Altdorf); Jan
Herger, Altdorf (Felix Muheim
Formenbau AG, Altdorf);
Schreiner/inEFZ,Bau/Fens-
ter: Note: 5,6: Sarah Gisler,
Bürglen (Schreinerei Beeler
AG, Erstfeld); Note: 5,4: Luca
Infanger, Isenthal (Schreinerei
OswaldWyrschGmbH,Atting-
hausen); Note: 5,4: Lena Stad-
ler, Seedorf (Schreinerei Bissig
AG, Schattdorf); Note: 5: Tim
Zurfluh, Erstfeld (Schreinerei
GerigAG,Amsteg);Schreiner/
inEFZ,Möbel/Innenausbau:
Note: 5,8: Timon Gamma, Alt-
dorf (Markus Püntener AG, At-
tinghausen); Note: 5,7: Elias
Senn, Göschenen (Zgraggen
AG, Göschenen); Note: 5,7: El-

mar Wyrsch, Attinghausen
(Mengelt&Gisler AG, Flüelen).

Dreijährige
Lehrzeit
Bekleidungsgestalterin EFZ:
Note: 5,3: Rhea Rempfler, Ap-
penzell (Lehratelier für Beklei-
dungsgestaltung Uri, Altdorf);
CoiffeuseEFZ:Note: 5,3: Anita
Arnold, Flüelen (Intercoiffure
Furrer GmbH, Altdorf); Note:
5,1: Gianna Müller, Schattdorf
(Coiffeur Walker, Schattdorf);
Rafaela Wyrsch, Attinghausen
(Coiffure Widmer GmbH, Alt-
dorf); Fachfrau Gesundheit
EFZ:Note: 5,7: LenaBaumann,
Erstfeld (SpannortWohnenBe-
gleitenPflegen,Erstfeld);Note:
5,4: Antonia Bissig, Haldi b.
Schattdorf (Alters- und Pflege-
heimRosenberg,Altdorf);Note:
5,4: Alina Jauch, Altdorf (Stif-
tung Pflegezentrum Urnersee,
Flüelen), Alessia Zurfluh,
Schattdorf (Spannort Wohnen
Begleiten Pflegen, Erstfeld);
Note: 5,3: Chiara Arnold, Flüe-
len (KantonsspitalUri, Altdorf),
Zoe Furger, Göschenen (Spitex

Uri, Schattdorf), BelindaGisler,
Seedorf (Alters- undPflegeheim
Rosenberg, Altdorf); Note: 5,2:
LiviaBissig,Unterschächen (Al-
ters- und Pflegeheim Gosmer-
gartä, Bürglen), Céline Herger,
Spiringen (Kantonsspital Uri,
Altdorf), LeaHerger, Schattdorf
(APH Rüttigarten, Schattdorf);
Note: 5,1: StefanieHerger, Bürg-
len (Alters- undPflegeheimRo-
senberg, Altdorf), Alisa Omlin,
Silenen (Kantonsspital Uri, Alt-
dorf); Note: 5: Chiara Arnold,
Spiringen (Alters- und Pflege-
heim Gosmergartä, Bürglen),
Alessia Garcia Magagnino, Alt-
dorf (Alters- und Pflegeheim
Rosenberg, Altdorf), Alessia
Jauch, Silenen (Seniorenzent-
rumOberesReusstal,Wassen),
NinaTriches,Altdorf (Kantons-
spitalUri, Altdorf), TanjaZwys-
sig, Schattdorf (Alters- undPfle-
geheimGosmergartä, Bürglen);
Michelle Baumann, Wassen
(Senioren- und Gesundheits-
zentrum Ursern, Andermatt);
Petra Betschart, Erstfeld (Al-
ters- und Pflegeheim Rosen-
berg,Altdorf);AndreaDeMatos

Albuquerque, Schattdorf (Al-
ters- und Pflegeheim Rosen-
berg, Altdorf); StefanieHerger,
Flüelen (Seerose – begleitet sein
im Alter, Flüelen); Areeya
Poungmanee, Altdorf (Stiftung
PflegezentrumUrnersee, Flüe-
len); Katrin Stadler, Altdorf
(APH Rüttigarten, Schattdorf);
Luana Ulrich, Attinghausen
(Kantonsspital Uri, Altdorf);
Corina Wyrsch, Attinghausen
(StiftungPflegezentrumUrner-
see, Flüelen); Masha Ziegler,
Flüelen (SpitexUri, Schattdorf);
MaurerEFZ:Note: 5,4: Andrin
Muheim, Unterschächen (GLB
Uri, Seedorf); Note: 5,2: Josias
Muheim, Unterschächen
(GAMMAAGBau, Schattdorf);
Note: 5: Mario Gisler, Bürglen
(GAMMAAGBau, Schattdorf),
Tino Schuler, Altdorf (GAMMA
AG Bau, Schattdorf); Fabio
Brand, Bürglen (Kalbermatter
AG,Wassen); SvenBriker, Bürg-
len (Implenia Schweiz AG, Alt-
dorf); Sandro Kempf, Seedorf
(KalbermatterAG,Wassen); Fa-
bioWalker, Flüelen (Porr Suisse
AG, Altdorf). (zf/MZ)

Links: René Röthlisberger, Präsident Wirtschaft Uri, überreicht Timon Gamma den Lehrlingspreis für die
Glanznote 5,8 als Schreiner. Rechts: Die Maurer interessieren sich nicht nur für die eigenen Noten.


